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Staatliches Schulamt 

für den Landkreis Gießen/Vogelsbergkreis 
 

Kultur-Newsletter  

Kulturelle Bildung in Gießen 

Nr. 9 im Schuljahr 2016/2017 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe KulturInteressierte! 

 

Schwerpunkt dieser Ausgabe sind Fort- und Weiterbildungsangebote, aber auch andere interessante 

Kulturangebote in der Region. 

 

Michael Meyer michael.meyer@kultus.hessen.de 
 

Gießen, 01.03.2017 

 

 

 

        

    Inhalt 

 

• Staatliches Schulamt bietet an: Fortbildungen, kostenlos 

• FLUX-Theater auf dem Land! 

• Fort- und Weiterbildungskurse Darstellendes Spiel an Schulen, Schuljahr 2017/18 

• Fachtag Darstellendes Spiel Sek. I, 23.3. 2017 

• Ausstellung WörterBuch von Maria Pasel in Stadtbibliothek Lich: 5.3. – 2.4.17 

• Kino Traumstern, Licher Kulturtage und die Hessischen SchulKinowochen 

• Literarisches Zentrum Gießen  

• Herta Müller kommt nach Gießen, Uni-Aula, 25.4.2017 
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Diese kostenlosen Fortbildungen richten sich nicht nur an DaZ-Kolleg_innen! 
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Liebe Lehrkräfte, liebe Ehrenamtliche, 
 
zum einen möchte ich Sie gerne auf die nächste Fortbildung aufmerksam machen, die hier am Schulamt 
im Bereich DaZ angeboten wird. „Entdeckungsreisen – viele Kulturen, viele Facetten“ richtet sich dabei 
nicht nur an DaZ-Lehrkräfte, sondern ist offen für Lehrer/innen aller Fächer mit Interesse am Einsatz von 
theaterpädagogischer Methodik im multikulturellen Klassenraum. Insofern: gerne an interessierte Kolle-
ginnen und Kollegen weiterleiten! 
 
Zum anderen ergibt sich für diejenigen unter Ihnen, die wegen etwaiger Karnevalsumzüge am 28. Feb-
ruar nicht an der Präsentation des FINKEN-Verlages teilnehmen können, die Möglichkeit, am 14. März 
dabei zu sein, da die Veranstaltung aus o.g. Grund verschoben wird. Im Anhang finden Sie die aktuali-
sierte Einladung mit geändertem Datum bzw. Anmeldefrist. 
 
Abschließend dann noch der Hinweis auf den Fachtag zum sprachsensiblen Fachunterricht (Schwer-
punkt MINT-Fächer), der ebenfalls am 14. März in Bad Nauheim stattfindet (s. Anhang). Anmeldungen 
bitte unter dem folgenden Link: http://akkreditierung.hessen.de/catalog 
(Akkreditiert unter: 50888883/0178880301) 
 
Ihnen allen ein schönes Wochenende! 
 
Herzlichst 
 

Im Auftrag 

Annette Sander 

 

Die Anmeldefrist ist kurzfristig verlängert worden. Es sind noch Plätze frei!!!! 
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Bildung ist ein gefährliches Terrain. 

—Heinrich Lüber, 2014 

  
  

 

HESSISCHE THEATER: JETZT BEWERBEN! 
  
Performer, Tanzcompagnien und Theater, die im Rahmen von FLUX  
im ländlichen Raum gastieren und/oder Interesse an künstlerischen 
Projekten im ländlichen Raum haben, können sich ab sofort bei FLUX 
für das Jahr 2017/2018 bewerben. Alle Inszenierungen werden von  
einer Jury gesichtet. Vergessen Sie bitte auf keinen Fall, uns eine  
Videoaufzeichnung zur Inszenierung und die Spieldaten zu senden!  
Die Bewerbungsfrist endet am 1. Juni 2017. 
  
 

    

 

HESSISCHE SCHULEN: JETZT BEWERBEN! 
  
Schulen können sich ab sofort um die Teilnahme an dem vom Hessi- 
schen Ministerium für Wissenschaft und Kunst geförderten und vom 
Hessischen Kultusministerium unterstützten Programm bewerben. 
Angesprochen sind vor allem Schulen aus kleineren Gemeinden  
und Schulen mit besonderem Förderbedarf. Bewerbungsschluss  
ist der 1. Juli 2017. 
  
 

    

 

FLUX-KÜNSTLERRESIDENZEN: DOKUS 2016/2017 

  
Die Dokumentationen zu den FLUX-Künstlerresidenzen sind  
erschienen. Sie bieten Einblicke in die Konzeptionen und in die  
verschiedenen im Rahmen der Residenzen durchgeführten  
Projekte. Die Dokumentationen können auf unserer Webseite 
unter der Rubrik Residenzen eingesehen werden. 
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THEATERSTAMMTISCHE IN DEN REGIONEN 

FLUX lädt 2017 erstmals zu Stammtischen mit unterschiedlichen  
Themenschwerpunkten ein. FLUX-Partnerschulen, die gerne einen  
Stammtisch in ihrer Schule oder Gemeinde durchführen wollen,  
sind eingeladen, sich mit uns in Verbindung zu setzen. FLUX  
versucht, bei den Stammtischen auch mit den Fachberatern Kultur  
in dem jeweiligen Schulamtsbezirk ins Gespräch zu kommen.  
Mehr Infos in Kürze auf unserer Webseite. 

    
  
    

 

GASTSPIELE JETZT AUSWÄHLEN! 

Schulen, die im zweiten Schulhalbjahr ein gefördertes FLUX-Gast- 
spiel einladen oder ein Projekt durchführen wollen, sollten sich nun  
möglichst zeitnah bei FLUX melden und ihre Wahl treffen. Gerne  
beraten wir Sie bei Ihrer Auswahl und stellen den Kontakt zu den  
entsprechenden Theatern her. FLUX bietet eine Palette sehr unter- 
schiedlicher Theateraufführungen. Wir empfehlen den Schulen  
wagemutig zu sein und nicht nur den Kinder- oder Jugendtheater- 
klassiker zu wählen, sondern darüber hinaus zusätzlich auch noch  
eine Inszenierung der jüngeren Theaterschaffenden einzuladen! 

    

 

KINDER- UND JUGENDTHEATERPREIS KARFUNKEL 

  
Die Stadt Frankfurt verleiht auch in diesem Jahr wieder im Rahmen  
des Festivals Starke Stücke den Kinder- und Jugendtheaterpreis  
Karfunkel. Ausgezeichnet wird Liora Hilb für die Produktion  
„remembeRING“. Den Förderpreis der Jury erhält Sarah Kortmann.  
Beide Künstlerinnen gastieren mit Inszenierungen bei FLUX. 

    
  WEITERE INFORMATIONEN 

 www.theaterundschule.net 
www.facebook.com/theaterundschule 

  
  

FLUX – Theater in Hessen unterwegs · Schützenstraße 12 · 60311 Frankfurt am Main 

Tel.: 069 46994935, 069 35356128 · Mobil: 01752075533 
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Gar nicht so selbstverständlich: 

Es gibt sie wieder: Die Fort- und Weiterbildung im Fach Darstellendes Spiel 

 

Hammarskjöldring 17a, 60439 Frankfurt/M  

schultheater@live.de O69/212-32044, FAX 069-212 32070 

AUSSCHREIBUNG 

Fortbildung „Theater/Darstellendes Spiel“ 2017/18 für alle hessischen Lehrer/innen 

Der Landesverband Schultheater in Hessen e.V. (LSH) bietet hessischen LehrerInnen aller  

Schulstufen und Schulformen ab August 2017 landesweit eine Fortbildungsreihe im Fach 

Theater/Darstellendes Spiel an. 

Die Fortbildungsreihe erstreckt sich über das Schuljahr 2017/18, umfasst acht Grundkurse und endet mit 

einem Zertifikat, das die erworbenen Qualifikationen im Einzelnen bescheinigt. 

Die Fortbildungsreihe ist eine praxisorientierte Grundlagen-Fortbildung für die Schultheaterarbeit. 

Ziel der Fortbildung ist es, methodische und auch didaktische Grundlagen zu erwerben, um in folgenden 
Zusammenhängen Theaterprojekte durchführen zu können: 

–  Schultheater-Projekte in allen Schulformen und Schulstufen, 

–  Theaterprojekte in der Sekundarstufe II, 

–  Projekte im Wahl- und Wahlpflichtunterricht der Sekundarstufe I, 

–  Theaterarbeit in der Grundschule gemäß Grundschulrahmenplan/Bildungs- und Erziehungsplan, 

–  Schultheater-Arbeitsgemeinschaften, 

–  Einsatz des Darstellenden Spiels im fachbezogenen,  -übergreifenden oder fächerverbindenden        

Projektunterricht, in der Kulturellen Praxis, als Methode in allen Fächern und im Rahmen von Präventi-
onsmaßnahmen. 

Die Fortbildungsreihe umfasst 8 Kurse (davon 3 Termine an Wochenenden) in einer festen Gruppe mit 
einem Gesamtumfang von 120 Stunden und folgenden inhaltlichen Schwerpunkten: 

Die Gruppe wird spielfähig | Der Körper als Ausdrucksmittel | Improvisation | Spiel im Raum | Spieler-

Rolle-Figur | Vom Thema zum Spiel | Die Rolle des Spielleiters | Szenische Arbeit 

Mit der erfolgreichen Absolvierung der acht Grundlagenkurse wird die Eingangsvoraussetzung, um sich 

für die „Weiterbildung Theater/Darstellendes Spiel“ des Landesschulamtes bewerben zu 
können und die Fakultas gemäß dem bestehenden Lehramt zu erlangen. 

Die Kursgebühr beträgt insgesamt 600,00 € (für alle Seminare und Hotelkosten an Wochenenden – 

auch in Raten zahlbar). Diese Kursgebühr gilt auch, wenn individuell einzelne Übernachtungen nicht 
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wahrgenommen werden. Die Fortbildungsreihe wird beim Landesschulamt / Lehrkräfteakademie akkre-

ditiert. 

Die Fortbildungsreihe wird insgesamt viermal in Hessen in den Regionen Nordhessen | Mittelhessen | 

Südhessen und Frankfurt | Rhein-Main angeboten. 

Anmeldungsbogen: 

https://schultheater.de/wp-content/uploads/2017/02/LSH-FoBi-2017.pdf 
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Ab heute heiße ich Margo: Cora Stephan liest aus ihrem Roman und 

diskutiert zum Internationalen Frauentag 

"Grenzen in den Lebenswegen von Frauen" 

 

                   © Isolde Ohlbaum 

Mittwoch, 08. März - 18:00 Uhr 

 

Aula des JLU-Hauptgebäudes 

Ludwigstraße 23 
35390 Gießen 

Eintritt frei 

Moderation: Ulrike Weckel (Institut für Geschichte) 

In Kooperation mit der Frauenbeauftragten und dem Akademi-

schen Auslandsamt der Justus-Liebig-Universität. 

 

 

 

Club der jungen Dichter: Preisträger/-innen des Jungen Literaturfo-

rums Hessen-Thüringen lesen ihre Texte 

 

Donnerstag, 16.03.2017 – 20:00 Uhr 

Galerie23 

Seltersweg 55 
35390 Gießen 

Eintritt frei 

In Kooperation mit dem Atelier23 und mit freundlicher Unter-

stützung des Hessischen Literaturforums im Mousonturm e.V. 
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Herta Müller liest aus ihrem Werk     c-von-Becker 

Das Literarische Zentrum Gießen ist stolz, in Kooperation mit dem Kulturamt der Stadt Gießen und 

dem Institut für Germanistik die Literaturnobelpreisträgerin Herta Müller am Dienstag, den 25. April 

2017, um 19:30 Uhr in der Aula des JLU-Hauptgebäudes (Gießen) zu begrüßen. 

Herta Müllers Auszeichnung mit dem Nobelpreis für Literatur im Jahr 2009 löste Begeisterung in der 

Literatur- und Medienwelt aus. Genau zehn Jahre nach Günter Grass wurde wieder eine deutschsprachi-

ge Schriftstellerin mit der höchsten literarischen Auszeichnung bedacht. Ihr Werk, so heißt es in der Be-

gründung der Jury, zeigt „mittels der Verdichtung der Poesie und der Sachlichkeit der Prosa Landschaf-
ten der Heimatlosigkeit.“ 

In der Aula des JLU-Hauptgebäudes wird die preisgekrönte Weltliteratin aus ihrem Werk lesen und im 

Gespräch Einblicke geben in ihr Schaffen, ihr Leben in Rumänien und Deutschland, ihr Engagement für 

verfolgte Schriftsteller/innen weltweit und die Erfahrungen mit Diktatur und Unterdrückung in ihrem 
Herkunftsland. 

Herta Müller, 1953 in Nitzkydorf/Rumänien geboren, lebt seit 1987 als Schriftstellerin in Berlin. Mit Ro-

manen wie Herztier (2007), Der Fuchs war damals schon der Jäger (2009), Atemschaukel (2009) und 

Mein Vaterland war ein Apfelkern (2014) macht sie u.a. die viele Jahre verschwiegene Deportation 

deutschstämmiger Rumänen nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs, die Folgen des kommunistischen 

Ceauşescu-Regimes und ihren eigenen Widerstand gegen die Diktatur einem weltweiten Publikum zu-
gängig. Für ihr Werk wurde sie mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet. 

Moderation: Prof. em. Dr. Günter Oesterle (Institut für Germanistik) & Hon.-Prof. Dr. Sascha Feuchert 
(LZG | Institut für Germanistik) 

Eintritt: 10 € | 7 € erm. | 5 € LZG-Mitglieder 

Kartenvorverkauf: Tourist-Infomation – für LZG-Mitglieder über das LZG-Büro 

 
Bevor alle Tickets vergriffen sind, …. 

 

 

Herzliche Grüße 

 

Michael Meyer 

   
Verantwortlich: Fachberater für kulturelle Bildung und Praxis, michael.meyer@kultus.hessen.de  
Staatliches Schulamt Gießen/Vogelsbergkreis 


